
Namen 
Deutsch
Lärche

Romanisch
Larsch

Italienisch
Larice

Wissenschaftlich
Larix decidua

Steckbrief
Typische 
Erscheinung: 

Grosser Baum mit stumpf-kegelförmiger 
Krone; sommergrün

Wuchshöhe: bis über 50 m
Durchmesser: bis über 1.5 m
Alter: 600 - 700 Jahre
Borke: zu Beginn ledergelb, dann grau; später tiefrissi-

ge, äusserlich graubraune, innen rötlich-violette, 
meist mächtige Borke

Höhenlage: bis 2400 m ü. M.

Holz
Alter bei Ernte: 100 bis 140 Jahre
Holzbild: Splint schmal, hellgelb bis rötlich; Kern intensiv rotbraun; die Jahrringe sind durch die brei-

ten, dunklen Spätholzzonen deutlich sichtbar
Holzeigenschaf-
ten:

Neben Eibe das schwerste und härteste einheimische Nadelholz; das Splintholz ist wenig 
dauerhaft und wird daher in der Regel nicht verwendet

Spezielles
• Der Ortsname Latsch ist vom lateinischen Wort für Lärche abgeleitet (larix).
• Die Lärche ist der einzige einheimische Nadelbaum, welcher über den Winter die Nadeln abwirft. Dank ihr  
 färben sich unsere Wälder im Herbst goldig gelb.

Ein Projekt der Florinett AG in Zusammenarbeit mit dem Parc Ela.

Hol z weg Bergün:
Lärche

In Büscheln zu 20 bis 40 Stück; 1 
bis 3 cm lang, schmal, biegsam 
und weich; hellgrün, im Herbst 
goldgelb

Eiförmig, aufgerichtet; 1.5 bis 6 
cm gross; hellbraun, später grau; 
nach Samenausfall jahrelang am 
Baum bleibend

Die Goldige. (Foto: Pascal Alter)

Aktiv! 1. Erfühlt die verschiedenen Materi-
alien aus Holz. Zieht dazu die Schuhe 
und die Socken aus und geht sachte 
über den Barfussweg.

2. Helft Zwerg Flori beim Jahrringe 
zählen! Wie alt war diese Lärche?

Verwendung: Spielt das Mini-Memory aus Lärchenholz, um etwas über die Verwertung der Lärche in 
Bergün zu erfahren!


